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Anfrage der CDU Fraktion zum Thema Rattenvorkommen in Gadderbaum 
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In welchen Gebieten des Stadtteiles gibt es ein Rattenvorkommen?  

1. Zusatzfrage: Welche Maßnahmen werden vollzogen, um die Rattenpopulation im Stadtteil 

zu reduzieren?  

2. Zusatzfrage: Welche Maßnahmen sind zukünftig geplant, um die Rattenpopulation im 

Stadtteil zu reduzieren? 

 

Antwort des Umweltbetriebes: 

Die Rattenpopulation und Vorkommen in einer Stadt bzw. Stadtgebiet hängt von 

verschiedenen Faktoren ab, wie Abfallmanagement, Baustruktur und Umweltbedingungen. Es 

ist festzuhalten, dass Ratten in nahezu jeder Stadt und auch Stadtteil präsent sind, wenngleich 

eine exakte Schätzung der Population nicht darzustellen ist. 

Das Vorkommen von Ratten korreliert stark mit dem Vorhandensein eines adäquaten 

Nahrungsangebots. Ratten sind anpassungsfähige Tiere, die sich dort niederlassen, wo sie 

ausreichend Nahrung finden. In urbanen Gebieten bedeutet des oft, dass sie sich in der Nähe 

von Abfallquellen aufhalten. 

Jeder einzelne Bürger kann einen entscheidenden Beitrag leisten, um das Rattenaufkommen 

zu kontrollieren. Eine sorgsame Entsorgung von Abfällen ist von essenzieller Bedeutung. 

Durch ordnungsgemäße Müllentsorgung und Vermeidung von offenen Müll wird die 

Nahrungsgrundlage der Ratte reduziert.  

Es ist wichtig zu betonen, dass Ratten keine naturgegebene Plage sind, sondern vielmehr das 

Resultat menschlicher Handlungen. Indem auf einen verantwortungsbewussten Umgang mit 

Abfällen geachtet wird, kann effektiv dazu beigetragen werden, das Rattenaufkommen zu 

minimieren.   

Die Implementierung von gezielten Bekämpfungsmaßnahmen, beispielsweise durch das 

Auslegen von Ködern an öffentlichen Flächen, wie z.B. Grünanlagen oder bei Befall in 

öffentlichen Gebäuden, trägt dazu bei, die Rattenpopulation zu kontrollieren. Dies geschieht 

nur unter Beachtung der gesetzlichen Regelungen und muss durch Fachleute ausgeführt 

werden. Des Weiteren wird das Kanalnetz regelmäßig gespült und bei Bedarf werden 

Rattenköder ausgelegt. Der Umweltbetrieb führt Aufklärung in Schulen und Kindergärten 

durch. Frühzeitige Aufklärung in Schulen und Kindergärten ist entscheidend, um das 

Bewusstsein für die Bedeutung eines verantwortungsbewussten Umgangs mit Abfällen zu 

schärfen.  

Die Kombination dieser Maßnahmen, in Verbindung mit dem bereits erwähnten bewussten 

Umgang der Bürger mit Abfall, bildet eine umfassende Strategie zur nachhaltigen 

Rattenbekämpfung.  

Abschließend sei darauf hingewiesen, dass kürzlich ein ausführlicher Vortrag zu diesem 

Thema im Betriebsausschuss Umweltbetrieb am 14.11.2023 stattgefunden hat. Dieser Vortrag 

ist in Session eingestellt. Die Verwaltung ist sich der Tragweite dieses Themas bewusst und 

setzt sich aktiv für präventive Maßnahmen zur Rattenbekämpfung ein. 


